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Empirische Untersuchung zu Lernvoraussetzungen, Lernerfahrungen und Lernerwartungen von Flüchtlingen im DaF-Unterricht

Es ist davon auszugehen, dass Flüchtlinge in ihrem Herkunftsland keinen Kontakt mit der deutschen Sprache hatten. Der Erwerb der deutschen Sprache ist daher zu-nächst eine wichtige Aufgabe, um eine bestmögliche Integration zu erreichen. Die Zielgruppe „Flüchtlinge“ ist jedoch keine konventionelle Lerngruppe, denn Flüchtlinge bringen sehr unterschiedliche Bildungsvoraussetzungen mit, vor allem in Bezug auf vorhandene Sprachkenntnisse, den Gebrauch von Schrift in der eigenen Sprache, den Bildungshintergrund sowie die Lernerfahrungen, Lebenssituation und Ressour-cen für den Lernprozess (Kerschhofer-Puhalo 2011: 86
).

Das übergeordnete Ziel des Dissertationsvorhabens ist es daher, herauszufinden, welche Lernerwartungen Flüchtlinge an den DaF-Unterricht haben in Hinblick auf die Lernvoraussetzungen und Lernerfahrungen, die sie mitbringen. 

Die der Studie zugrunde liegenden drei übergeordneten Fragestellungen lauten:

1. Welche Lernvoraussetzungen bringen Flüchtlinge mit?

2. Welche Lernerfahrungen haben Flüchtlinge? 

3. Welche Lernerwartungen haben Flüchtlinge an den DaF-Unterricht?

Zur Beantwortung der Forschungsfragen verfolgt das Dissertationsvorhaben das Forschungsmodell der Vertiefung. Um einen ersten Eindruck von den Lernvoraus-setzungen, Lernerfahrungen und Lernerwartungen der Flüchtlinge im DaF-Unterricht zu erhalten, werden die Daten quantitativ mithilfe eines Fragebogens erfasst. Der Einblick in die erwähnten drei Bereiche soll anhand qualitativer Interviews mit ausgewählten Probanden zusätzlich vertieft werden, mit dem Ziel, weitere signifi-kante Aspekte der drei erforschenden Bereiche zu ermitteln.

� Quelle: Kerschhofer-Puhalo, Nadja (2011). Literalität und Illiteralität in der Migration. In: Peter Schlögl, Regine Wieser und Krisztina Dér (Hrsg.), Kalypso und der Schlosser. Basisbildung als Abenteuer im Land des Wissens und Könnens, S. 85–109. Berlin u. a.: LIT-Verlag.
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